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BourbonKids Debüt 


Als ein Coach der ersten PBFFL Saison ist BourbonKid endlich zurück nach Dirtington gekommen. Aber 
bringt er frischen Wind nach seiner Pause oder sind es veraltete Konzepte mit denen er sein Team coacht?


Ein Artikel von Ian Ratonboard


Nach der Aufgabe eines Teams der PBFFL entschloss sich der alte Coach der Dirtington Greenskins aus dem 
Ruhestand zurückzukehren. Zu letzt hat er mit den Boardland PiRats und der Justice League an der PBFFL 
teilgenommen.

Nun ist er in seine alte Heimat zurückgekehrt! Doch es hat sich einiges geändert. In der Hauptstadt der UCO 
(United Clans of Orkia) gab es Proteste gegen eine mögliche rassitische   Bedeutung des Namens 
„Greenskins“. So entschloss sich das Management des heimischen Blood Bowl Teams den Name vorerst zu 
ändern.

Erstaunlich ist, dass nach einer Studie der Tageszeitung „Die Wild“ waren vor allem Hochelfen und 
Waldelfen gegen den alten Namen.

So wird BourbonKid der erste Coach des neubenannten „Dirtington Bloodbowl Teams“. 


Der alte neue Coach setzte auch auf eine andere Art der Spielerwahl als früher. Bestanden seine Orkteams 
aus vier Blitzern, vier Blockern, einem Troll und drei Goblins, so setzt er nun nur noch auf die Stärke der 
Blackorks (6Spieler) und das Geschick von toughen Goblins. Einen Troll hat er auch engagiert. 

Allerdings schien eine verkürzte Saisonvorbereitung dem Team nicht gut getan zu haben. Denn bei seinem 
ersten Spiel gegen die kleinwüchsigen Snotlings sah das DBT nicht gut aus. So bestritt der bekannte 
Orktrainer ein verletzungsreiches Spiel gegen die grüne Verwandtschaft. Allerdings gingen nur Schwarzorks 
und Goblins aus Dirtington zu boden und mussten an der Seitenlinie medizinisch versorgt werden. Der Troll 
Brandon Schleifa stand sogar mit einem Bein im zu kleinen Sarg! Zum Glück konnte er sich regenerieren 
bevor der Deckel geschlossen wurde. Kurz vor dem 1:0 für Nuffle’s Truffles schaffte es der Goblin Fitz 
Magic #7 als einziger Verbliebener auf Dirtingtons Seite noch für eine Störung kurz vor dem gegnerischen 
Touchdown. Es war einer der wenigen Schockmomente denen das Schwarzork Team dem Gegner zufügen 
konnte. 

Fitz wich drei Tackles aus und sprintete zwei Felder weiter um den Blitz anzubringen. Dieser war 
erfolgreich, jedoch revanchierten sich die Snotlings. Sie umringten Fitz Magic mit mehreren und schlugen 
gemeinsam zu. Einer schnappte sich dann den Ball und sicherte den Punkt.


Den einzigen weiteren Schockmoment war ein schneller Touchdown-Run von Goblin Terry Speedster #8. 
Bei diesem schaffte er auch einige Ausweichversuche und rannte die letzten Felder stolpern zum Touchdown. 

Nuffle’s Truffles hatten noch genug Zeit auf der Uhr für einen zweiten Touchdown-Drive. Bei diesem kam es 
leider zum Tod für Goblin Curtis Fänga #9. Dieser verstarb sofort auf dem Feld als er ungünstig fiel und sein 
Genick brach. 


Jetzt bleibt abzuwarten ob Bourbonkid seinen Schwarzorks genügend Kraft antrainieren kann um Rüstungen 
von Snotlings zu knacken oder ob er besser im Ruhestand geblieben wäre. 


Als nächstes geht es gegen BTLs Elven Union, die „Schnellenberger Waldläufer“. Einige dieser Spieler 
waren auch bei den Demos gegen die Teilnahme von Dirtington und hofften auf die Teilnahme eines 
weiteren Elfenteams.


Critter-Kommentare:


Goblinfan1-2-3: 

Wat‘ n für‘n Kack!! Dat kann nur’n Baumkuschla sagen, dat Greenskins beleidigen tut!




Dirtboy66: 

Waaaagh!!! Wat für Luschn! 2:1 gegen Gemüse verlieren?! BourbonKid muss wech! Soll er die 
Käsviecha aus Boardland trainieren. Genauso Luschn!


